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Herren Landesliga Gr. 2

TSV Stuttgart-Mühlhausen : DJK Sportbund Stuttgart III 
Samstag, 09.10.2021, 17:30 Uhr

Koch fixiert zwei Punkte für die DJK Sportbund Stuttgart III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der DJK Sportbund
Stuttgart III im Spiel der Herren Landesliga Gr. 2 beim TSV Stuttgart-Mühlhausen endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Foehl / Koch zeigten
Grabenhof / Reimers ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Becker / Bartling beim 3:2 gegen Fuchs / Waddicor, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Einen wichtigen Erfolg verpassten Fischer / Haller indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Weiß / Beyer. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Fast verloren schien derweil
das Spiel von David Grabenhof gegen Maximilian Foehl, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte David Grabenhof jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 9:11, 12:10, 11:7, 11:
9. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grabenhof mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nichts zu bestellen hatte dagegen nachfolgend
Tim Becker bei seinem 0:3 gegen Jonathan Fuchs. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Harry Fischer hatte wenig später gegen Jannik
Weiß beim 6:11, 10:12, 4:11 nichts auszurichten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter
Waddicor wurden dann Sebastian Bartling ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam Tim
Reimers anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Timo Beyer. Trotz Blitzstart verlor Michael
Haller sein Spiel gegen Alexander Koch letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Beim 2:11, 11:5, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Jonathan Fuchs hatte David Grabenhof nur
im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zu wenig spielerische Mittel
hatte indessen Tim Becker letztlich im Repertoire, um Maximilian Foehl ernsthaft zu gefährden,
somit stand es am Ende 7:11, 6:11, 5:11. Harry Fischer verlor sein Spiel gegen Peter Waddicor
chancenlos mit 9:11, 8:11, 9:11. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sebastian Bartling seinem Gegner Jannik Weiß
letztlich beim 9:11, 5:11, 11:5, 9:11 nicht gefährlich sein. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Alexander Koch war Tim Reimers, obwohl er alles gegeben hatte. Der 9:5 Mannschaftssieg war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Stuttgart-Mühlhausen am 23.10.2021 gegen den TSV Musberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.10.2021 gegen den VfR Birkmannsweiler II mitnehmen.

 Punkte:
 TSV Stuttgart-Mühlhausen

Doppel: Grabenhof / Reimers (1), Becker / Bartling (1), Fischer / Haller (0) 
Einzel: D. Grabenhof (2), T. Becker (0), H. Fischer (0), S. Bartling (0), T. Reimers (1), M. Haller (0) 

 DJK Sportbund Stuttgart III
Doppel: Fuchs / Waddicor (0), Foehl / Koch (0), Weiß / Beyer (1) 
Einzel: J. Fuchs (1), M. Foehl (1), P. Waddicor (2), J. Weiß (2), A. Koch (2), T. Beyer (0)
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